
Seife 5-TS- gNche Omaya Tribüno-DonnOrZ- taF, fort 22. Nov. 1917.

rniiiBi''1917.)
Teutscher Bericht.

Berlin, über London. 22. Nov.
Offiziell wird heute gemeldet: Auf
dem westlichen Ufer der Scheide wur.
de der Feind auf Anneuz und Fon

von öszz verschiedenen
Rriegsschattplätzen!

(True translation fildl irfth the
WKtmaHter at Omaha, Neb., on Nov.
I2i aa required by the act of üct. 6,
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ialuc Notve Daine zurückgeworfen.
Auf dein Ostufer zwangen wir ihn,
auf Stellungen südlich von Runnlly
zurüFzusallen."

Ji Verbindung mit dem engli
schen Atistriff", heißt es in dem 3c
richt, griffen die Franzosen zwischen

Craonne und Berry-au-Ba- c heftig
an. Der Kainpf wurde während des

ganzen Tages lortgcsctzt. Nordöstlich

von Saville ai Äois behaupteten
sich die Frakizosen in einem Nest.' An
derswa wurde der Feind zurückge-

worfen oder im Handgemengen zu
rückgetriebcn. (Der Scheide Jlusz
läuft durch Marcoing und wendet
sich dann scharf nach Cambrai. Nu

milly liegt knapp zwei und dreivier,
tel Meilen südlich von Cambrai.)

Von der italienischen Front wird
hrnn KrieaSanit beute gemeldet, dak

WW"i'??Unser Gummlreifen-Dlens- t
i J V

ist nicht mit der Republik Marineo
zu verwechseln, welche nahe der Adri
atischm Küste in ziemlicher Entfer-nun- g

der gegenwärtigen Kampfzone
liegt.)

Frenlde Drilckeberger"
werden eingezogen!

(True translation filed with the
postrnaster at Omaha, Neb., on Nov.
22, a required by the act of Oct. 6,
1917.)

Washington, 22. Nov. Fremde
Drückeberger" sind ebenfalls der
nächsten Ziehung unterworfen. Diese
Versicherung wurde Kongreßmitglie
dern seitens des Staatsdepartements
ereilt, welches dieserhalb mit den
Alliierten Unterhandlungen gepflo
gen hat. Italien, welches sich dage
gen sträubte, hat nun, nachdem Eng
land und Frankreich sich dafür er
klärt haben, ebenfalls nichts dage
gm einzuwenden.
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Das neue Heim vsn Albert S. Bihler, )ne.

dem westlichen Iowa, sowie auch aus der Stadt
Omaha lassen alle ihre Gununireifen-Neparatur- .

arbeiten bei uns ausführen, da sie wissen, dasz

wir nur beste Arbeit liefern, ausgeführt von fach,

kundigen Arbeitern und zu mäßigen Preisen.
Wenn wir eine Reparatur machen, dann ist' sie

auch gemacht.
Knmmt und selit unö zu iraend einer Keit. 5?alls

Monte vpinuccia, zwlscym oen tfiu-se- n

Vrenta und Piave, erstürmt und
erobert wurden.

Italienischer Bericht.
' Rom. 22. Nov. In einem hcuti.
gen offiziellen Bericht wird gemeldet,
dafz feindliche Angriffe bei San Ma
rino blutig zurückgeschlagen wurden
und daß die Italiener dabei Gefan-

gene gemacht und Maschinengewehre
erobert haben. In der Gegend des
Monte Pertica griffen die teutoni.
schen Truppen dreimal vergeblich an;
eine Anzahl von Angrisfcn zwischen
de.. Vrenta Und Piave Flüssen waren
ebenfalls angesichts der starken italic.
Nischen Verteidigung erfolglos.

Besonders heftige Angriffe unter,
nahm der Feind zu früher Abend,
stunde auf der Asiago Hochfläche gc-ge- n

Oasera, Meletta und Davanti
und wurde durch ital. Zegcnangrif.
fe zurückgetrieben. Bei Montefonta
na und Secca drang der Feind in
mehrere unserer vorgeschobenen Stell-

ungen ein.

(San Marino ist eine kleine Stadt
am Brenta Fluß, etwa neun Meilen
südwestlich von Fonsazo. Die Stadt

Mhler bezieht neue
moderne (Yuartiere!

Albert E. Bihler. Inc., ist in feine
neue Geschäftsräume, 11141618
Dodge Straße, eingezogen, wodurch
Omaha einen der größten Automo
bilschuppen erhält. Bihler, der sich

als Erfinder einen Namen machte,
hat eine Anzahl Leute, die in allen
Zweigen des Auto, und Lastwagen
baues belnandert sind, um sich ge
schart, und hat ein Gebäude crrich.
tct, das ihnen volle Gelegenheit giebt,
ihre Fähigkeiten zu beweisen. Die
neue Firma wird außer alle,. Repa
raturarbeiten sich auch mit dem Wer

kauf von Service und Stewart Last,
autos befassen. Sie gibt sich Hinsicht,
lich des letzteren großen Hoffnungen
hin und glaubt in diesem Tcrrito
rium viele Lastautos absetzen zu Ion-ne-

STEWART und SERVICE TRUCKS
Storage Reparaturen Bestandteile Trucks

Feuersicherer Standplatz für 250 Trucks.

Aller Art Raöiators, Batterien, Wir führen ein vollständiges La- - Nacht ivid Tag Dienst, freie In
Zündung, Gummireifen, Tag nd ger von Bestandteilen, sowie eine sprktion, alle Sorten von Nepa

Nacht Dienst . Firestone Truck Tire Presse. raturarbeiten.

Wir führen anch die Bihler Ambulanz, Bihler Fnszkrazcrfiir Autos nnd bauen spezielle Karrosserlen.

1 von auswärts, dann schreibt uns und wir werden
1 Ihnen bereitwilligst die , verschiedenen Preise ange.
!i ben für die einzelnen Arbeiten, deren Sie vielleicht

bedürfen.

! Tur tidü cunD t'ii.f?
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lKHr 9 ji C?fr ALBERT E. BIHLER, Inc.
111448 Dodge Straße.

Omaha, MTel'. Tonglas '4878.
Omaha, Nrbraöka.Hft

CD T?''"''' ffjg5llUlkW''X Das Auge des Gesetzes tuacht.
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Verschärfte Bestimmungen für Ans

Wanderer nach den äer. Staaten. Consress Non-Ski- d Reisenör. halten die Landstrasse
Sie folgen dem Steuerrad ohne

Rutschen oder Gleiten weil sie dieEK

nach Japan im Jahre 1833, der die

ses Land bereist, wurde vom Kaiser
und der Kaiserin in Audienz empfan-

gen.

Teutscher Opernsänger Interniert.
(True translation filed with the

postrnaster at Omaha, Neb., on Nov.
22, aa required by the act of Oct. 6,
1917.)

Chicago, 22. Nov. Carl Dustin
Lindman, 43 Jahre alt, ein deutscher

Opernsänger, wurde hier als feind-

licher Ausländer interniert. Er
hatte es unterlassm, sich als ein

Ausländer zu registrieren und soll

aufrührerische Reden gegen den Prä-
sidenten gemacht haben.

Besucht Otto Vorsatz.

In seinem neuen Lokal 314 Süd
14. Straße. Begehrenswerteste alko-holfre-

Getränke und feiner Lunch,

Beruft Euch bei Einkäufen auf
die Tribüne".

ä

Landstraße halten. Sie reduzzeren
die Möglichkeit des Gleitens zu ei-

nem Minimum machen das Auto-fahre- n

sicherer und nehr zu einem

Vergnügen als zu einer Arbeit.
Die runden Erhöhungen und Ver-bindu-

mit den verstärkten Stützen
und Bändern widerstehen jedem
Gleitversuch. Sie vermindern die

Reibung und halten die Kraftun-kostena-

der niedrigsten Stufe.
Und der Congreß Non-Ski- d bietet

einen sanften und gleichmäßigen
Kontakt mit der Landstraße. Die
Stützen und Bänder verbinden die

runden Erhöhungen und vermeiden
dadurch die andauernden Erschütte-

rungen, die sonst gewöhnlichen nicht-gleitend-

Gummireifen eigen sind.

Diese zur Landstraße steckende

Eigenschaft" der Congreß Non-Skid- s

ist aber nicht nur aus die Außen-beschasfenh-

dieser Gununireifen
zilrück zn führen, sondern auch auf
das zur Verwendung kommende Ma-teri- al

und die allgemeine Konstruk-

tion derselben. Sie alle nrachen diese

Tires der Landstraße besonders
und sind für die außerge-

wöhnliche Dauerhaftigkeit der Con

greß Gummireifen verantwortlich.
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Marktberichte

Omaha. Ncbr. 22. Nov 1917. i

New Fork, 22. Nov. Für die
Ausländer, die sich nach den Berci
nigten Staaten begeben wollen, sind
die Bestimmungen in solcher Weise
verschärft worden, daß es der Be
Horde, ein leichtes sein dürfte, die

Spreu von der Saat auszuscheiden.
Damit die Bundesregierung die gan
ze Vergangenheit eines Ausländers,
der sich nach den Vereinigten Staa-
ten begeben will, kennt, ist er gehal
ten, vor einem amerikanischen Kon
sul in dem Lande, aus welchem er fei
ne Neise antritt, seinen vollen Namen
anzugeben, den Namen des Landes
dessen Bürger oder Untertan er ist,
die Nummer und das Datum seines
Passes und den Namen des Bureaus,
welches den Paß erlassen hat. Wenn
Gattin und Liinder ihn begleiten,
müssen die vollen Namen, Geburt,
orte und Geburtstage in der Erklä-

rung eingeschlossen fein. Söhne, die
über 16 Jahre und Töchter, die über
21 Jahre alt find, müssen eigene
Pässe haben und eigene Erklärungen
machen.

Wenn der Ausländer früher in
den Vereinigten Staaten war, müssen
die Einzelheiten über seinen Aufent-
halt in der Erklärung eingeschlossen
sein. Ferner muß er Referenzen aus
dem Lande, welches er verläßt, und
Referenzen in den Vereinigten Stau-te- n

angeben. Er muß den Zweck

seiner Reise nach den Vereinigten
Staaten nennen, und Beweise dafür
erbringen, ,

und den Ort, wo er sich

niederzulassen beabsichtigt, angeben.
Die 5?onsularbeamtcn sind gehal.

ten. Auswanderungslustige über das
neue Einwanderungsgesetz, zu infor-
mieren, damit sie darüber, was ihrer
Ankunft erwartet, Kenntnis haben,
um ihnen die Deportation zu er-

sparen, die unter jetzigen Verhält-
nissen überhaupt nicht stattfinden
kann. Doch haben Konfularbeamte
kein Recht, die Lisierung von Pässen
Auswanderungslustigcr zu verwei-

gern, außer wenn eine Weigerung
durch die Einwanderungsgesetz
oder durch die von Zeit zu Zeit zu
erlassenden Vorschriften gerechtfertigt
ist.

Dieser kaum ist reserviert für
H a n d l e r.

'

Omaha, Nebraska.1 6. und Pacifie Strasicn.
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Kansas City Marktbericht.

Kansns City, 22. Nov. 1917.
Rindvieh 9,000: langsam.
Schweine Zufuhr 3,000; fest bis

niedrig.'
- Höchster Preis 17.80.

Durchschnittspreis 17.2517,70.
Schafe Zufuhr 3.000; fest.

St. Joseph Marktbericht.
'

St. Joseph, Mo., 22. Nov. 1917.
Rindvieh Zufuhr 2,000; fest.

Butchcrs 10.15 höher.
Schweine Zufuhr 7,000; fest.

Köckster Breis 17.75.

Nlndvieh-Zufuh- r, 0,700.
Beefstiere, fest.

Beesstiere, stark.

Prima schwere BecveI 15.00
16.75.
Gute u. beste BccveS 14.00
13.00.
Mittel. Beeves 12.0013.60.
Gewöhn!. Beeves 7.00 11.00.
Gute und beste Jährlinge 11.00

16.75.
Mitteln?. Jährlinge 12.0014.00
Gewöhn!. Jährlinge 6.5011.00.
Prima schwere Beeves 12.00
13.00.
Gute und beste BeeveS 10.00
11.50.
Mittelm. Weidc-Beeve- S 0.00
10.00.
Gewöhnliche Beeves 7.508.75.
Kühe und Heifers, fest.

Gute bis beste HeiferS 8.00 0.35
Gute und beste Kilbe 7.750.25.
Mittelmäßige Kühe 6.257.50.
Gewöhnliche Küke 5.256.00.
Stockcrs und Feeders, langsam
und niedriger.
Prima Fecding Stiere 11.50
13.00.
Gute, beste Feeders 9.0011.25.
Mittelmäßige 7.50 8.75.
Gute, beste Stockcrs 8.50 10.00.
Stock Heiscrs 6.808.00.
Stock Whe 6.007.50.
Stock Kälber 6.0010.40.
Wcal Kälber 0.00 12.50.
Bull und Stags L.50 8.00.

Schweine Zufuhr, 4. 200; Markt
fest bis stark

Durchschnittspreis 17.651775.
Höchster Preis 17-8-

Schafe Zusuhr, 16,000; fest bis

niedriger.
Gute und beste Lämmer 15,00
17.25.
Feeder Läinnicr 16.0018.25.
Feeder Jährlinge 12.0014.25.
Gute und beste Jährlinge 11.50
13.25.
Gute und beste Mutterschafe 9.25
11.00.
Gute u. beste Widders 11.60-12.- 50.

Feeder Mutterschafe 7.5010.50.
Gefütterte Lämmer 50 75c

cineoln.
Die kesten WlatiliHten un Cnfrtfrla

Service tu den billigsten Preisen ervattm
Ei im

ralace afe, 1130 Gimt,
gerade iwrdlich von HkrrolshclmerS.

Ftz Jlclin, EigenÄm.Wir sind deulia.

Durchschnittspreis 17.4017-55- .

Schafe Zufuhr 1.500; fest bis 10
niedriger.

Aus Sarpy Connty.
Am Sonntag, den 25. November,

abends 7:3, wird Herr Pastor H.
F. Schmidt in der Friedenskirche zu
Papillion einen Lichtbildervortrag
haltm Es werden 60 Bilder aus
dem Leben Dr. Martin LuthcrZ
und der Reformation gezeigt werden.
Selbstverständlich fehlen die

nicht. Der Eintritt ist frei
für Jedermann. Alle find eingela-
den.

Herr Heinrich Scheumann von
Fort Erook wurde letzten Montag
zum zweiten Mal im SüdOniaha
Hospital operiert. Seilt Zustand ist
den Umständen cntsprecheltd,

Chicago Marktbericht.
Chicago. Jll., 22. Nov. 1917.

Rindvieh Zusuhr 11,000; fest.
. Höchster Preis 15.0.

Schweine 28.000; Ange- -

böte schwach bis 10 niedriger,
Durchschnittspreis 17.6018.00.

Schafe Zufuhr 14,000; fest bis
10 niedriger.
Gefütterte Lämmer 17.25.
Feeder 17.50.

Omalja Gctrcidemarkt.

Nr. 5. 168 170, neu.
Gelbes Corn

Nr. 2. 215216
Nr. 6. 125135

Gemischtes Corn
Nr. 2. 203210
Nr. 4. 175180. neu.
Nr. 6. 140145. neu.

Weißer Hafer
Nr. 2. 59 69;
Nr. 3. 69i4-t69- V2

Standard Hafer. 68 CO

Nr. 4. 63 69
Gerste

Malzgerste 122128
Futtergerste 107116

Roggen
Nr. 2. 172173
Slx. 3. 172-- 173

Erhält Audienz beim japanische
Kaiser.

Tokio, 22. Nov. W. H. Hardy
von Portland, Ore., ein Mitglied der

Omaha, Neb., 21. Nov.
Weißes Corn

Ho. i. 175177, neu..&ifu?3 itf Kouugödoxk Sierra


